
  

 

 
 

                                         
 

 
 
1. Michelberg-Gymnasium   D – 73312 Geislingen/Steige Tel.: +49 7331/ 954711 

Staubstraße 50   Fax: +49 7331/ 954712 
      migy.de 

 
 
2. Gymnasium Hohenschwangau  D – 87645 Schwangau  Tel: +49 8362/ 93005 

Colomanstraße 10   Fax: +49 8362/ 93005-17 
gymnasium-hohenschwangau.de 

 
 

3. Friedrich Schiller Gymnasium  D – 70736 Fellbach   Tel: +49 711/ 5851293 
Pestalozzistraße 50   Fax: +49 711/ 58517575 
fsg-fellbach.de 

 
 

4. De la Salle Schule Wien  A – 1215 Wien   Tel: +43 1291/ 25760 
      Anton Böck Gasse 20  Fax: +43 1291/ 25763 
      delasalle.at 

 
 
5. Realgymnasium Bozen   I – 39100 Bozen   Tel: +39 471/288407 
      Fagenstraße 10   Fax: +39 471/282511 
      rg-fob.it 

 
 
6. Szent László Gimnázium  H – 1102 Budapest   Tel: +36 126/ 23599 
      Körösi Csoma ut 28-32  Fax: +36 126/ 02264 
      Szlgbp.sulinet.hu 

 
 
7. Lycée Polyvalent Stanislas  F – 67163 Wissembourg  Tel: +33 388/ 541700 
    de Wissembourg     7, rue du Lycée   Fax:  
      lycee-stanislas.fr 
 
 
8. Gymnázium Znojmo   CZ – 66975 Znojmo   Tel: +51 522/ 5835 
      Komenskheo 4   Fax: +51 522/ 6618 
      gymzn.cz 
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Gymnasium Hohenschwangau 

Am Fuße der Königsschlösser Hohenschwangau und Neuschwanstein, 
umgeben von Seen und eingebettet in eine wunderschöne Voralpen-
landschaft, liegt das Gymnasium Hohenschwangau. Sowohl Schule als 
auch Internat profitieren von der einmaligen landschaftlichen und kultu-
rellen Lage direkt zu Füßen des berühmten Schlosses Neuschwanstein. Nicht selten findet man auf Reisen 
in die weite Welt plötzlich ein Puzzle oder einer Abbildung des sogenannten „Cinderella-Castle“ an einer Wand 
und die Menschen staunen nicht schlecht, wenn man ihnen damit unseren Arbeitsplatz vorstellt.  

Das Gymnasium Hohenschwangau ist eine staatliche Schule mit Internat. Die derzeit ca. 750 Schülerinnen 
und Schüler können im naturwissenschaftlich-technologischen oder sprachlichen Zweig nach neun Jahren 
das Abitur ablegen. Etwa 60 Jungen und 35 Mädchen aus momentan 16 Nationen wohnen im Internat auf 
dem schuleigenen Campusgelände. 

Aufgrund der direkten Lage am Alpenrand ist das Gymnasium Hohenschwangau seit der Zeit der ehemaligen 
Schülerin und Abfahrtsolympiasiegerin Katja Seizinger Schwerpunktschule für Wintersportarten. In unserer 
„Partnerschule des Wintersports“ werden Skifahrer, Nordische, Biathleten, Curler und Eishockeyspieler schu-
lisch und sportlich besonders betreut. Nur wenige Minuten entfernt befinden sich in Füssen das Bundesleis-
tungszentrum für Eishockey und Curling sowie zwei Sprungschanzen. Pfronten und Nesselwang, zwei tradi-
tionsreiche Hochburgen des alpinen und des nordischen Skisports sowie Biathlons sind ebenfalls Wohn- und 
Trainingsorte zahlreicher Leistungssportler unserer Schule. 16 Nachwuchs-Eishockeyspieler des bekannten 
EV Füssen wohnen in unserem Internat. 

Seit 1996 nimmt das Gymnasium Hogau, wie die Schule genannt wird, am Europäischen Schulsportfest teil. 
Wir freuen uns auf die Wettkämpfe in Geislingen. 

Friedrich-Schiller-Gymnasium Fellbach 

Das Friedrich-Schiller-Gymnasium Fellbach entstand aus der Notwendigkeit, 
in den frühen fünfziger Jahren in einer wirtschaftlich stark expandierenden 
Stadt, den Anforderungen an ein modernes Gymnasium zu genügen und der 
wachsenden Schülerzahl eine Heimat zu bieten. In einem Architektenwett-
bewerb siegte am 21. Oktober 1955 der Fellbacher Architekt Wolf Irion. Sein 
Entwurf setze die Ideen des nach dem Kriege wieder entdeckten Bauhauses 

in eleganter und adäquater Weise um - ein lichtdurchflutetes, in Pavillons, Grünflächen, Garten und ein Atrium 
aufgefächertes Bauwerk mit Sinn für Farbe und Form entstand. 

Neben dem naturwissenschaftlichen und sprachlichen Profil (Englisch, Französisch, Latein und Italienisch) 
verleiht besonders das musische Profil (Musik als Hauptfach) der Schule eine besondere Atmosphäre. Mit 
dem Bau einer technisch hochwertig ausgestatteten Aula konnte die Schule ihr umfangreiches kulturelles 
Angebot mit zahlreichen Musikaufführungen, Vernissagen, Diskussionen und Vortragsreihen noch einmal 
deutlich erweitern. Ein zusätzlicher Anbau und eine grundlegende bauliche und technische Renovierung aller 
bestehenden naturwissenschaftlichen Räume ermöglicht naturwissenschaftlichen Experimentalunterricht auf 
neuestem Stand. Zur Unterweisung in und mit neuen Medien stehen zwei Computerräume mit Internetzugang 
zur Verfügung; auch die multimediale Bibliothek verfügt über 6 internetfähige Computerarbeitsplätze. In einer 
freundlich eingerichteten, geräumigen und hellen Cafeteria kann die Schule ihren Schülern und Schülerinnen 
ein Mittagsmenü anbieten und zu einem gelungenen Schulleben beitragen. 
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De La Salle Schule Wien Strebersdorf  

Die De La Salle Schule in Wien, Strebersdorf wurde Ende des 19. 
Jahrhunderts gegründet. Seither werden, mit einer kurzen Unter-
brechung während des zweiten Weltkrieges, Kinder und Jugendli-

che an diesem Standort ausgebildet. 

War es zu Beginn nur eine kleine Schule, ist der Schulstandort in den letzten 120 Jahren sowohl was die 
Schülerzahlen als auch die Schultypen und das -gelände betrifft stetig angewachsen. Zum heutigen Tag sind 

fünf Bildungseinrichtungen in Strebersdorf: Kindergarten, Volks-
schule, Neue Mittelschule, Bildungsanstalt für Elementarpädagogik 
und Gymnasium. Für Kinder und Jugendliche besteht somit die Mög-
lichkeit vom Kindergarten bis zum Ende der Schullaufbahn einen der 
Schultypen an der De La Salle – Schule in Strebersdorf zu besuchen. 
Dies nutzten im Schuljahr 2018 / 2019 auch etwas mehr als 1700 Kin-
der und Jugendliche.  

 

Realgymnasium Bozen und Fachoberschule für Bauwesen „Peter Anich“  

Wir sind …eine allgemeinbildende Schule mit mathematischer und naturwissenschaftlicher Ausrichtung mit 
Förderung von Experimenten in unseren Labors. …allgemeinbildend und besonders ab der dritten Klasse 
spezialisiert auf: - Planung und Bauwesen, Baustellenleitung und Arbeitssicherheit - Vermessungskunde und 
Schätzung. …zudem die einzige Oberschule in Südtirol für den Bereich Geotechnik und seit 2017/18 auch für 
den Bereich Holzbau.  

Wir fördern …Kenntnisse und Fertigkeiten vorwiegend im 
Bereich der Mathematik, Physik, Biologie und Chemie. 
…eigenständiges Lernen im naturwissenschaftlichen La-
bor. …Freude am Entwerfen, Planen und Vermessen. 
…Neugier, für technische Probleme Lösungen zu finden. 
…Lust, eigene Ideen in unserer Werkstatt in der Praxis 
umzusetzen. …Freude auf die Arbeitswelt durch ein Be-
triebspraktikum in den 3. und 4. Klassen, die Vermes-

sungswoche in der 5. Klasse und durch den Besuch von Fachmessen, Baustellen und Betrieben. 

Wir öffnen Wege …für einen erfolgreichen Einstieg in 
alle Universitätsstudien und in das Berufsleben. …auch 
für Berufe im Umgang mit dem zukunftsweisenden Bau-
stoff Holz und qualifizieren unsere Schulabgänger/innen 
für verschiedene Aufgaben in Gebieten der Holzwirt-
schaft.  

 

 

 

TEILNEHMENDE SCHULEN 



  

 

 

Gymnasium Szent László Budapest 

Unsere Schule, das Gymnasium Szent László (sprich:„Sänt Lasloh” – „Sankt Ladislaus“) be-
findet sich genau in der Mitte von Budapest und auch unseren Herzens. Die Geschichte des 
Gymnasiums geht auf mehr als 100 Jahre zurück. Sankt Ladislaus war einer der Könige der 
ungarischen Königsdynastie („Arpadenhaus“), der von 1077 bis 1095 herrschte und als „Rit-
terkönig“ bezeichnet wurde. Das Gebäude wurde nach den Plänen des berühmten ungarischen Architekten, 
Ödön Lechner im Jugendstil gebaut und schafft eine besondere Atmosphäre zum Lernen. 

Zurzeit leben, arbeiten und lernen mehr als 900 Mitglieder in dieser Groß-
familie: Schüler, Lehrer und Schulpersonal. Das Schulleben ist einem Re-
genbogen ähnlich. Das Gymnasium bietet erweiterte Bildung in Mathema-
tik, Informatik, Medienwissenschaft, Biologie und Chemie, Kunst und in drei 
Sprachen: in Englisch, in Deutsch, bzw. in Italienisch, das in zweisprachi-
ger Bildung angeboten wird.  

Das Gymnasium ist von der UNESCO gefördert, daher erhalten der Sprachunterricht und die Vermittlung von 
Kenntnissen anderer Kulturen eine große Bedeutung. Alle unserer Schüler können (als zweite Fremdsprache) 
von dem englischen, französischen, deutschen, italienischen, russischen und spanischen Sprachangebot 
wählen. Außerdem stehen Sport- und Musikveranstaltungen und die verschiedensten Schülerprogramme auf 
unserem Repertoire. Wir verfügen über zahlreiche Schulkontakte nicht nur in 
Ungarn, sondern auch europaweit, in deren Rahmen unsere Schüler an Fach-
projekten arbeiten. Hier geht also immer etwas los! 

Das Europäische Schulsportfest liegt uns am Herzen, daran nehmen wir schon 
seit mehr als 45 Jahren mit viel Freude teil und wir hoffen, dabei auch noch 
lange mitmachen zu können.  

 

Lycée Stanislas Wissembourg  

Das Gymnasium Stanislas von Wissembourg liegt nördlich der Vogesen, 70 km 
von Strasbourg entfernt. In dieser elsässischen Kleinstadt wohnen rund 8000 
Einwohner. Unsere Schule besuchen zirka 1500 Schüler, die sehr unterschied-
liche Ausbildungen durchlaufen. Sie sind zwischen 15 und 18 Jahre alt und kom-
men aus dem gesamten Nordelsass.  

Die Schüler haben die Möglichkeit das Abibac zu machen, einen deutsch-fran-
zösischen Abschluss. Einige dieser Schüler wohnen außerdem im Internat des 
Lycées. Das Kollegium der Sportlehrer besteht aus sechs Lehrern, die eine 

Vielfalt von Aktivitäten unterrichten, wie Leichtath-
letik, Mannschaftsportarten, Badminton, Tischten-
nis, Klettern oder Bogenschießen.  

Die 30 teilnehmenden Schüler und die vier Lehrer 
freuen sich schon auf das Event in Geislingen im November! 
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Gymnasium Dr. Karel Polesný Znojmo 

Das Gymnasium Dr. Karel Polesny in Znojmo ist ein staatliches Gymnasium mit einer hunderjährigen 
Geschichte. Es wurde im Jahre 1919 im Gebäude der ehemaligen Deutschen Realschule gegründet. Der 
erste tschechische Direktor war Dr. Karel Polesný.Heute gibt es am Gymnasium in drei Studientypen, die mit 
dem Abitur enden, über 600 SchülerInnen aus Znojmo und Umgebung. An der Schule arbeiten mehr als 60 
LehrerInnen, davon 3 natives peakers (2 österreichische und 1 englischer Lehrer). 

Die Hauptaufgabe des Gymnasiums ist die Vorbereitung der Schüler und SchülerInnen für das Universitäts-
studium. Unser Gymnasium nimmt jedes Jahr SchülerInnen für folgende Studientypen auf: 

 das 8jährige Gymnasium für 11-12-jährige SchülerInnen  

 das 6jährige Gymnasium für 13-14-jährige SchülerInnen: 
Im ersten und zweiten Jahrgang des zweisprachigen Gymnasiums gibt es einen Intensivsprachunter-
richt in Deutsch (8-9 Wochenstunden) 
Vom 3. bis zum 6. Jahrgang werden einige Fächer auf Deutsch unterrichtet (Geschichte, Geographie, 
Mathematik, Grundlagen der Sozialwissenschaften, Philosophie und Politik, und Deutsche Sprache 
und Literatur) 

 das 4jährige Gymnasium für 15-16-jährige SchülerInnen  

Im Rahmen der Schul-Partnerschaften finden jährlich Schüleraustausche in Deutschland, in Holland und au-
ßerdem eine Reihe von gemeinsamen länderübergreifenden Projekten und Sprachexkursionen statt. Das 
Gymnasium Dr. Karel Polesny hat auch schon mehrmals an Erasmus- und Comenius-Programmen teilge-
nommen – z.B. an Projekten mit Italien, Holland, Österreich, Polen und Finnland. 

Die Schüler und Schülerinnen des zweisprachigen Gymnasiums erwerben die ÖSD Sprachzertifikate und 
Sprachdiplome auf den Niveaustufen B2 und C1 des europäischen Referenzrahmens, einige Abiturienten und 
Abiturientinnen erwerben zusätzlich das C2-Wirtschaftssprache-Diplom. 
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